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§ 295a BAO
 BAO - Bundesabgabenordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 11.01.2026

1. (1)Ein Bescheid kann auf Antrag der Partei (§ 78) oder von Amts wegen insoweit abgeändert werden, als ein

Ereignis eintritt, das abgabenrechtliche Wirkung für die Vergangenheit auf den Bestand oder Umfang eines

Abgabenanspruches hat.

2. (2)Die Entscheidung über die Abänderung steht der Abgabenbehörde zu, die für die Erlassung des

abzuändernden Bescheides zuständig war oder vor Übergang der Zuständigkeit als Folge einer

Bescheidbeschwerde oder einer Säumnisbeschwerde (§ 284 Abs. 3) zuständig gewesen wäre. Ist die

diesbezügliche Zuständigkeit auf eine andere Abgabenbehörde übergegangen, so steht die Entscheidung der

zuletzt zuständig gewordenen Abgabenbehörde zu.
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